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HÖRAKUSTIK
ALTHÖFER

Tel. 02266 470049
Lindlar, Hauptstraße 14 | www.althoefer.de

Ihr Spezialist für gutes Hören, in Lindlar!

Herbert Schmitz bekommt Bessemsbenger Orden
Das Wahlgremium zur Verleihung des Lenkeler Bessemsbenger Ordens hat am 8. Mai entschieden:
Herbert Schmitz wird als 47. Träger mit dieser traditionsreichen Auszeichnung geehrt

Der neue Bessemsbenger Ordensträger Herbert Schmitz mit seiner Frau Lore in der Mitte des Bildes, umgebenDer neue Bessemsbenger Ordensträger Herbert Schmitz mit seiner Frau Lore in der Mitte des Bildes, umgebenDer neue Bessemsbenger Ordensträger Herbert Schmitz mit seiner Frau Lore in der Mitte des Bildes, umgebenDer neue Bessemsbenger Ordensträger Herbert Schmitz mit seiner Frau Lore in der Mitte des Bildes, umgebenDer neue Bessemsbenger Ordensträger Herbert Schmitz mit seiner Frau Lore in der Mitte des Bildes, umgeben
von den Jurymitgliedern.von den Jurymitgliedern.von den Jurymitgliedern.von den Jurymitgliedern.von den Jurymitgliedern.

Das Gremium setzt sich aus Ver-
treterinnen und Vertretern ver-
schiedener Lindlarer Vereine so-
wie der im Gemeinderat vertre-
tenen Parteien zusammen und
würdigt mit dieser Entscheidung
ein außergewöhnliches ehren-
amtliches Lebenswerk.
Der Lenkeler BessemsbengerLenkeler BessemsbengerLenkeler BessemsbengerLenkeler BessemsbengerLenkeler Bessemsbenger
OrOrOrOrOrdendendendenden ist eine ortsspezifische,
heimatverbundene Auszeichnung,

die seit der Session 1978 jährlich
an eine Persönlichkeit vergeben
wird, die es versteht, das Leben
mit Humor, Optimismus und Ver-
antwortungsbewusstsein zu meis-
tern - im privaten wie beruflichen
Bereich. Der Orden wurde 1977
von der Karnevalsgesellschaft
Lindlar initiiert.
Herbert Schmitz, geboren am
16. März 1948 in Lindlar, zeigte

sich bei Bekanntgabe der Ent-
scheidung „völlig überrascht, aber
sehr glücklich“ über die Wahl. Mit
über fünf Jahrzehnten ehrenamtli-
chem Einsatz hat er sich in be-
sonderer Weise um das Gemein-
wesen in Lindlar verdient ge-
macht - stets uneigennützig, mit
Herz und Verlässlichkeit.

Sein Engagement begann 1973 mit
dem Eintritt in den örtlichen Kar-
nevalsverein, wo er unter ande-
rem als Literat und langjähriger
Prinzenführer prägend wirkte. Mit
Witz, Organisationstalent und
menschlicher Wärme gestaltete er
das Vereinsleben über Jahre mit.

Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3Fortsetzung auf Seite 3
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Aktion „Sicherer Heimweg“ für Jugendliche
Am 30. Mai zum Linder Schützenfest / Voranmeldung notwendig

Informationsveranstaltung der Gemeinde
Thema Gestaltung des Ortskerns

Neue Steuer-Hebesätze beschlossen
Gemeinderat beschließt Einführung eines differenzierten Hebesatzes für die Grundsteuer B

Auch jetzt heißt es wieder: Ver-
antwortung für die junge Genera-
tion übernehmen!
Die Gemeinde Lindlar startet
ein weiteres Mal die Aktion
„Sicherer Heimweg“, um Ju-
gendlichen eine sichere Heim-
kehr zu ermöglichen.
Die Aktion findet zum diesjährigen
Schützenfest in Linde, Freitag,

30. Mai 2025, statt.
Alle Jugendlichen sollen sicher
nach Hause kommen, deswegen
werden Fahrten vom Taxiunter-
nehmen Thelen um 0.00 Uhr,
1.30 Uhr, sowie um 3.00 Uhr
nachts angeboten.
Insgesamt werden dazu 2 Fahr-
strecken in die einzelnen Kirch-
dörfer angeboten.

Route 1:
Kemmerich, Schmitzhöhe,
Hohkeppel, Lindlar Busbahnhof
Route 2: Hartegasse, Brochhagen,
Frielingsdorf, Scheel, Fenke, Rems-
hagen, Altenrath
Treffpunkt für die Abfahrt ist der
Parkplatz am Pfarrheim.
Der Kostenbeitrag beträgt nur
3 Euro.

Diese Fahrdienste können jedochDiese Fahrdienste können jedochDiese Fahrdienste können jedochDiese Fahrdienste können jedochDiese Fahrdienste können jedoch
nur durch nur durch nur durch nur durch nur durch VVVVVorororororanmeldung in anmeldung in anmeldung in anmeldung in anmeldung in An-An-An-An-An-
spruch genommen werden!spruch genommen werden!spruch genommen werden!spruch genommen werden!spruch genommen werden!
Voranmeldung beim Taxiunterneh-
men Thelen unter
Tel.: 02266 / 8800.
Für Rückfragen steht Frau Pfau
unter Tel.: 02266 / 96 382 vom
Fachbereich Jugend, Familie und
Soziales zur Verfügung.

Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 5. 5. 5. 5. 5. Juni 2025 ver Juni 2025 ver Juni 2025 ver Juni 2025 ver Juni 2025 ver-----
anstaltet die Gemeinde Lindlaranstaltet die Gemeinde Lindlaranstaltet die Gemeinde Lindlaranstaltet die Gemeinde Lindlaranstaltet die Gemeinde Lindlar
eine weitere öffentliche Bürgereine weitere öffentliche Bürgereine weitere öffentliche Bürgereine weitere öffentliche Bürgereine weitere öffentliche Bürger-----
informations- und Beteiligungs-informations- und Beteiligungs-informations- und Beteiligungs-informations- und Beteiligungs-informations- und Beteiligungs-
verververververanstaltung zum anstaltung zum anstaltung zum anstaltung zum anstaltung zum TTTTThema derhema derhema derhema derhema der
städtebaulichen Planungen fürstädtebaulichen Planungen fürstädtebaulichen Planungen fürstädtebaulichen Planungen fürstädtebaulichen Planungen für
den Ortskern im Zuge des Inte-den Ortskern im Zuge des Inte-den Ortskern im Zuge des Inte-den Ortskern im Zuge des Inte-den Ortskern im Zuge des Inte-
grierten Stadtentwicklungskon-grierten Stadtentwicklungskon-grierten Stadtentwicklungskon-grierten Stadtentwicklungskon-grierten Stadtentwicklungskon-
zepts (ISEK).zepts (ISEK).zepts (ISEK).zepts (ISEK).zepts (ISEK). Die Veranstaltung
findet im Lindlarer Kulturzentrum
statt, Einlass ist um 18 Uhr, Be-
ginn um 18.30 Uhr. Dort werden
die Planungen für die Ortsmitte

vorgestellt und es besteht aus-
führlich die Möglichkeit für Fra-
gen, Kritik und Anregungen an
die Verwaltung und das Pla-
nungsbüro.
Die Die Die Die Die VVVVVerwerwerwerwerwaltung weist in diesemaltung weist in diesemaltung weist in diesemaltung weist in diesemaltung weist in diesem
Zusammenhang auch das falscheZusammenhang auch das falscheZusammenhang auch das falscheZusammenhang auch das falscheZusammenhang auch das falsche
Gerücht über eine angeblich ge-Gerücht über eine angeblich ge-Gerücht über eine angeblich ge-Gerücht über eine angeblich ge-Gerücht über eine angeblich ge-
plante Fußgängerzone zurück,plante Fußgängerzone zurück,plante Fußgängerzone zurück,plante Fußgängerzone zurück,plante Fußgängerzone zurück, das
leider im Umlauf ist.
Dieses Gerücht ist leider eine Fake
News.
Richtig ist vielmehr: Pläne für eineRichtig ist vielmehr: Pläne für eineRichtig ist vielmehr: Pläne für eineRichtig ist vielmehr: Pläne für eineRichtig ist vielmehr: Pläne für eine

Fußgängerzone oder gar SperrungFußgängerzone oder gar SperrungFußgängerzone oder gar SperrungFußgängerzone oder gar SperrungFußgängerzone oder gar Sperrung
von Streckenabschnitten im Orts-von Streckenabschnitten im Orts-von Streckenabschnitten im Orts-von Streckenabschnitten im Orts-von Streckenabschnitten im Orts-
kern gibt es nicht.kern gibt es nicht.kern gibt es nicht.kern gibt es nicht.kern gibt es nicht. Im Mittelpunkt
steht vielmehr die Verkehrsberu-
higung und die Verbesserung der
Aufenthaltsqualität für Fußgänger*
innen und Radfahrer*innen. Alle
Geschäfte und Dienstleistungsan-
gebote sollen weiterhin komplett
erreichbar bleiben.
Entsprechend des öffentlich ge-
fassten Beschlusses im Bau- und
Planungsausschuss vom 8. April

soll es eine Verkehrsberuhigung
für den zentralen Bereich der
Hauptstraße und des Kirchplat-
zes geben, dort soll die Aufent-
haltsqualität für Fußgänger und
Radfahrer verbessert werden, und
Anliegerverkehre können im Ein-
richtungsverkehr stattfinden. Alle
Geschäfte und Dienstleistungen
sollen dadurch weiterhin in vol-
lem Umfang erreichbar bleiben,
und es fallen im Ortskern auch
kaum Parkplätze weg.

Rückwirkende Hebesatzreduzie-Rückwirkende Hebesatzreduzie-Rückwirkende Hebesatzreduzie-Rückwirkende Hebesatzreduzie-Rückwirkende Hebesatzreduzie-
rung zum 01.01.2025 für rung zum 01.01.2025 für rung zum 01.01.2025 für rung zum 01.01.2025 für rung zum 01.01.2025 für WWWWWohn-ohn-ohn-ohn-ohn-
grundstücke auf 919% und He-grundstücke auf 919% und He-grundstücke auf 919% und He-grundstücke auf 919% und He-grundstücke auf 919% und He-
besatzerhöhung für Nichtwohn-besatzerhöhung für Nichtwohn-besatzerhöhung für Nichtwohn-besatzerhöhung für Nichtwohn-besatzerhöhung für Nichtwohn-
grundstücke auf 1.491%grundstücke auf 1.491%grundstücke auf 1.491%grundstücke auf 1.491%grundstücke auf 1.491%
Der Rat der Gemeinde Lindlar hat
in seiner Sitzung am 07.05.2025
mit der Mehrheit der Fraktionen
der Parteien SPD, FDP und Bünd-
nis90/Die Grünen Lindlar be-
schlossen, rückwirkend zum
01.01.2025 eine differenzierte
Erhebung der Grundsteuer B
einzuführen. Die CDU-Fraktion
stimmte mit Ausnahme einer
Enthaltung dagegen, als Bür-
germeister sich der Stimme.
Die Hebesätze wurden rückwir-
kend für Wohngrundstücke auf
919% und für Nichtwohngrundstü-
cke auf 1491% festgesetzt. Die He-
besätze für die Grundsteuer A
(442%) und für die Gewerbesteuer

(540%) bleiben unverändert.
Die Einordnung in die jeweilige
Grundstücksart, Nichtwohngrund-
stücke (Unbebaute Grundstücke,
Geschäftsgrundstücke, gemischt
genutzte Grundstücke, Teileigen-
tum, sonstige bebaute Grundstü-
cke) und Wohngrundstücke (Ein-
familienhäuser, Zweifamilienhäu-
ser, Mietwohngrundstücke, Woh-
nungseigentum), ist dem Grund-
besitzabgabenbescheid unter der
Bezeichnung „Grundstücksart“ zu
entnehmen und erfolgt auf Ebene
des Finanzamtes, eine Einfluss-
möglichkeit der Gemeinde Lindlar
hierauf besteht nicht. Ferner sind
Veränderungen der den Nichtwohn-
grundstücken und den Wohngrund-
stücken zugeordneten Grundstücks-
arten aufgrund der eindeutigen Dif-
ferenzierung im Grundsteuerhebe-
satzgesetz Nordrhein-Westfalens

nicht möglich.
Für die Umsetzung der Beschlüs-
se teilt die Verwaltung folgende
Vorgehensweise mit:
Der Steuertermin 15.05.2025 wird
ausgesetzt; d.h. die fälligen Be-
träge werden nicht zu diesem Ter-
min abgebucht bzw. müssen vom
Steuerpflichtigen nicht überwie-
sen werden.
All diejenigen, die nicht am SEPA-
Lastschriftverfahren teilnehmen
(Selbstzahler oder diejenigen, die
per Dauerauftrag zahlen) können
die Zahlungen zum 15.05.2025
zurückhalten. Zahlungen, die trotz
Aussetzung bei der Gemeindekas-
se eingehen, werden dem jewei-
ligen Steuerkonto nach der Neu-
berechnung gutgeschrieben, diese
gehen nicht verloren.
Ende Mai erhalten alle Grundsteu-
er B-Pflichtigen einen neuen

Grundsteuerbescheid. Als neu-
en Steuertermin für das 2. Quar-
tal 2025 ist der 02.06.2025 fest-
gelegt.
Ein sich durch die Neufestsetzung
der Steuer ergebendes Guthaben
aus der 1. Quartalsforderung
(15.02.2025) wird mit der 2. Quar-
talsforderung verrechnet. Ein sich
darüber hinaus ergebendes Gut-
haben wird zeitnah zurückerstat-
tet. Nachforderungen, die sich
durch die Neufestsetzung der Steu-
er für das 1. Quartal (15.02.2025)
ergeben und die Forderung für das
2. Quartal werden in einer Sum-
me zum neuen Steuertermin am
02.06.2025 fällig.
Für die Berechnung der auf dem Steu-
erbescheid ausgewiesenen Gutha-
ben bzw. offenen Forderungen konn-
ten systembedingt nur Zahlungs-
eingänge bis zum 07.05.2025
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„instanzen“
40 Jahre das junge orchester NRW

Terminhinweis

berücksichtigt werden.
Zur Vermeidung und Reduzierung
von Verwaltungsaufwand und wei-
teren Kosten regt die Verwaltung
an, auf den Erlass und den Ver-
sand von Widerspruchsbescheiden
für die aufgrund der Steuerfest-
setzung Anfang 2025 eingelegten
und noch nicht beschiedenen Wi-
dersprüche zu verzichten, die sich

ausschließlich gegen die Höhe des
Hebesatzes richteten und deren
Reduzierung beantragten.
Um das Widerspruchsverfahren in
diesen Fällen beenden zu können,
müssten die Widerspruchsführer
ihre Widersprüche förmlich zurück-
nehmen. Eine Rücknahme kann
jedoch nur in der Form gesche-
hen, die für die Erhebung des Wi-

derspruchs vorgesehen ist (schrift-
lich oder zur Niederschrift).
Schriftlich bedeutet auch hier,
dass das Rücknahmeschreiben per
Brief (Post oder Einwurf Hausbrief-
kasten) oder per Telefax übermit-
telt werden muss. Eine Rücknah-
me per Email ist nur mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur
möglich (vps@lindlar.de).

Bei Rückfragen wenden Sie sich
gerne an Ihr Steueramt. Wegen
des zu erwartenden hohen Arbeits-
aufkommens bittet das Steueramt
Rückfragen möglichst per Mail an
steueramt@lindlar.de zu richten.
Telefonisch erreichen Sie das Steu-
eramt unter 02266-969696 - hier
kann es jedoch zu Wartezeiten
kommen.

Ende: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiertEnde: Die Gemeinde Lindlar informiert

Die Dienststellen der Gemeindeverwaltung Lindlar im Rathaus,
Borromäusstraße 1, bleiben am Freitag, 30. Mai 2025 geschlossen.

Die Notdienste/Rufbereitschaften der Gemeinde sind erreichbar.

Das Frühjahrskonzert mit dem jun-
gen orchester nrw -djo- präsentiert
am
Sonntag, 01. Juni 2025, 17.00 hSonntag, 01. Juni 2025, 17.00 hSonntag, 01. Juni 2025, 17.00 hSonntag, 01. Juni 2025, 17.00 hSonntag, 01. Juni 2025, 17.00 h
im Kulturzentrum Lindlarim Kulturzentrum Lindlarim Kulturzentrum Lindlarim Kulturzentrum Lindlarim Kulturzentrum Lindlar

ein abwechslungsreiches und an-
spruchsvolles Konzert. Auf dem Pro-
gramm stehen die Symphonischen
Tänze op. 45 von Sergej Rachmani-
now, Symphonic Dances from West

Side Story von Leonard Bernstein
und Boléro von Maurice Ravel.
Eintritt: 15/10 €. Karten im Vor-
verkauf bei Spielwaren Pfeifer,
EDEKA-Markt Braun und an der

Tageskasse. Reservierungen bei
LindlarKultur, 02266 96400 und
96412, lindlarkultur@lindlar.de
Herzliche Einladung an interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Doch sein Wirken reicht weit über
den Karneval hinaus: 2015 war er
Mitbegründer des „Repair Cafés
Lindlar“, in dem er bis heute ak-
tiv für Nachhaltigkeit und prakti-
schen Gemeinsinn einsteht.
Zudem gehört Herbert Schmitz zu
den Initiatoren des Vereins „Lind-
lar Verbindet“ der aus einem eh-
renamtlichen Fahrdienst der evan-
gelischen Kirche hervorging. Als
Koordinator des Fahrdienstes or-
ganisiert er bis heute Fahrten für
Menschen mit Unterstützungsbe-
darf und initiierte das besondere
Format der Wunschfahrten, das
Betroffenen kleine Auszeiten vom

Alltag ermöglicht.
Auch politisch war Herbert Schmitz
kurzzeitig aktiv - als Mitglied des
Gemeinderats für die CDU-Lind-
lar. Doch sein herausragendes
Wirken vollzieht sich seit jeher
vor allem in der stillen, tatkräftigen
Hilfe für andere.
Mit der Verleihung des LenkLenkLenkLenkLenkelerelerelerelereler
Bessemsbenger OrdensBessemsbenger OrdensBessemsbenger OrdensBessemsbenger OrdensBessemsbenger Ordens würdigt
Lindlar einen Menschen, der über
Jahrzehnte hinweg zeigt, was ge-
lebte Solidarität bedeutet. Her-
bert Schmitz ist ein Vorbild bür-
gerschaftlichen Engagements -
mit Herz, Hingabe und einer tiefen
Verbundenheit zur Heimat.
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Für ein gutes Gefühl. 
Auch nach dem Besuch.
Der Johanniter Hausnotruf. Rund um die Uhr für 

Sie im Einsatz – damit Sie sicher sind!  

Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen Sie an 

und wir schenken Ihnen die Anschlussgebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
„Himmelwärts“ von Karen Köhler
Abenteuer im Bauch und Abenteuer im Bauch und Abenteuer im Bauch und Abenteuer im Bauch und Abenteuer im Bauch und VVVVVermis-ermis-ermis-ermis-ermis-
sung im Herzen - eine ebensosung im Herzen - eine ebensosung im Herzen - eine ebensosung im Herzen - eine ebensosung im Herzen - eine ebenso
leichtfüßige wie tiefgründige Ge-leichtfüßige wie tiefgründige Ge-leichtfüßige wie tiefgründige Ge-leichtfüßige wie tiefgründige Ge-leichtfüßige wie tiefgründige Ge-
schichte von Karen Köhlerschichte von Karen Köhlerschichte von Karen Köhlerschichte von Karen Köhlerschichte von Karen Köhler,,,,, durch- durch- durch- durch- durch-
gehend farbig illustriert von Beagehend farbig illustriert von Beagehend farbig illustriert von Beagehend farbig illustriert von Beagehend farbig illustriert von Bea
DaviesDaviesDaviesDaviesDavies
In einer sternenklaren Sommern-
acht funken Toni und ihre beste
Freundin YumYum mit ihrem selbst
gebastelten kosmischen Radio in
den Himmel, um Kontakt zu Tonis

verstorbener Mutter aufzuneh-
men. Toni hat große Vermissung,
und Weltall-Expertin YumYum hat
Experimentierlust. Bestens aus-
gerüstet - vor allem mit Snacks -
erleben die beiden eine Nacht
voller Überraschungen. Denn statt
der Mutter antwortet ihnen As-
tronautin Zanna von einer Raum-
station. Mit ihr philosophieren sie
über das Dasein und die Sehnsucht,

aber vor allem über das großarti-
ge Leben auf dem Planeten Erde,
das uns so viel Trost und Freude
schenkt.
Dieses Buch ist nominiert für den
Deutschen Jugendliteraturpreis
2025 und ausgezeichnet mit dem
Katholischen Kinder- und Ju-
gendbuchpreis 2025 wird aber
ganz viele unserer Leser*innen
begeistern!

Geöffnet haben wir Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr.
Telefonisch erreichen Sie uns wäh-
rend dieser Zeit unter
0163 1711 403.
Schauen Sie doch mal auf unsere
Homepage: www.Frielingsdorfer-
Buecherwurm.de
Per E-Mail erreichen Sie uns:
buecherwurm-
frielingsdorf@web.de

Hohkeppeler Pfingstkirmes am Pfingstmontag
Am 9. Juni findet in Hohkeppel
die traditionelle Familienkirmes
rund um das „Weissen Pferdchen“
gegenüber der Kirche statt.
Auftakt der Familienkirmes ist die
Familienmesse um 10:30 Uhr in
der Kirche St. Laurentius. Das bun-
te Kirmesprogramm der Bürger

und Vereine beginnt um 11:30 Uhr.
Zu den Attraktionen für Groß und
Klein zählen Bastel-, Spaß- und
Spielestationen für Kinder, ein his-
torisches Kinderkarussell, ein
Nagelklotz, Kistenklettern, ein
Bücherflohmarkt, Lichtgewehr-
schießen und vieles mehr.

Alle Kinderattraktionen können mit
Spielekarten benutzt werden, die
gleichzeitig auch als Los für eine
Verlosung am späten Nachmittag
gelten. Für das leibliche Wohl sorgt
die Löschgruppe Hohkeppel. Eine
Cafeteria im „Weissen Pferdchen“
mit Kaffee sowie selbstgebacke-
nen Torten, Kuchen und Waffeln

(auch zum Mitnehmen) rundet das
kulinarische Angebot ab. Das übli-
che Getränkeangebot an Kölsch
und alkoholfreien Getränken wird
dieses Jahr durch einen Weinstand
sowie eine Cocktailbude ergänzt.
Ab 16:30 Uhr wird die Band loss-
jonn für Stimmung und musikali-
sche Unterhaltung sorgen.

Veranstaltungen des SGV
Lindlar e. V.
Weitere Informationen auf unserer
Homepage unter SGV-Lindlar.de

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Freiluftaltar OmmerbornFreiluftaltar OmmerbornFreiluftaltar OmmerbornFreiluftaltar OmmerbornFreiluftaltar Ommerborn
Radtour 30 km
Zeitbedarf 5 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr, Lindlar,
Markplatz
Leitung: Markus,
0152 34120186
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Kleine RundwegeKleine RundwegeKleine RundwegeKleine RundwegeKleine Rundwege
am Panoramasteigam Panoramasteigam Panoramasteigam Panoramasteigam Panoramasteig
Wanderung 5-7 km
Zeitbedarf 2,5 Stunden
Treffpunkt 10 Uhr,
Infos zu Strecke und Treffpunkt
unter www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Leitung: Antonius,
0176 40163916
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Genuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-KurzwanderungGenuß-Kurzwanderung
Entfernung ca. 7 km
Zeitbedarf ca. 3 Stunden
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm

Anmeldung bei Lothar,
0162 1897202
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Die „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sindDie „Bergischen Entdecker“ sind
unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.unterwegs.
Wanderung ca. 14 km
Start 10 Uhr, Infos zu Strecke und
Treffpunkt unter
www.sgv-lindlar.de/
wanderprogramm
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Klöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am NachmittagKlöntreff am Nachmittag
15 bis 17 Uhr
Treffpunkt Bekanntgabe bei
Anmeldung
Leitung: Anette,
0173 6966566
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Über die HimmelsleiterÜber die HimmelsleiterÜber die HimmelsleiterÜber die HimmelsleiterÜber die Himmelsleiter
ins Paradiesins Paradiesins Paradiesins Paradiesins Paradies
Wanderung 10 km
Zeitbedarf 3 Stunden
Treffpunkt 14 Uhr,
Schmitzhöhe,
Parkplatz an der Kirche
Kontakt: Marita,
0157 33938470
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100 Jahre Wasser für Schmitzhöhe und Umgebung
Tägliche Sicherung der Wasserversorgung von 2.500 Einwohnern

Aktive Senioren Lindlar
Juni - Termine im Severinushaus

Kreuzbund e.V. Lindlar
Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für
Suchtkranke und Angehörige

Grillfest des VdK OV Lindlar

Am 18. April 1925 fand die Grün-
dungsversammlung der Wasserver-
sorgungs-Genossenschaft Schmitz-
höhe e. G. statt. 22 Gründungsmit-
glieder entschlossen sich, eine ge-
meinsame Wasserversorgung auf-
zubauen, um die meist unsichere
Eigenversorgung mit Brunnen durch
eine gesicherte, saubere und aus-
reichende Wasserversorgung zu er-
reichen. Die damaligen Gründer aus
Schmitzhöhe, Leienhöhe und Berg-
hausen haben eine Menge ehren-
amtliche Energie investiert und so

konnte die Genossenschaft ste-
tig wachsen und zählt heute rund
750 Mitglieder und dabei rund
900 Anschlüsse.
Das Gebiete wurde stetig erwei-
tert. Mittlerweile gehören auch die
Orte Schönenborn, Kalkofen, Köt-
tingen, Welzen, Teile von Homme-
rich und Teile von Overath-Brom-
bach zum Versorgungsgebiet. Knapp
2.500 Einwohner aus den Kommu-
nen Lindlar und Overath werden
alltäglich mit frischem Trinkwasser
versorgt.

Anlässlich dieses Jubiläums fand auf
der diesjährigen Generalversamm-
lung am 16. Mai ein kleiner Festakt
statt. In der darauffolgenden Wo-
che wurde das Thema den ca. 90
Schülerinnen und Schüler der GGS
Schmitzhöhe nähergebraucht.
Mit einer „Kids-Tour“ wird z.
B. dargelegt, wieviel Wasser für
die Herstellung verschiedener
Produkte benötigt wird, wo
überall versteckte Wasser ent-
halten sind, und zum Abschluss
gibt es noch einen Einblick in

die Versorgungseinrichtungen.
Einen Abschluss der Feierlichkeiten
bildet dann ein „Tag der offenen
Tür“ und das „Brunnenfest“ am
24. Mai rund um den Dorfbrunnen
in Schönenborn in der Zeit von 11
bis 16 Uhr. Hierzu wird es die Mög-
lichkeit der Besichtigung der Ver-
sorgungseinrichtungen geben und
die Möglichkeit zu einem Austausch
mit den Gremien der Genossen-
schaft. Hierzu sind alle Bürgerinnen,
Bürger und Interessierte eingeladen.
www.wasserschmitzhoehe.de

Donnerstag, 12. Juni, 15 Uhr,
Stressfreies GedächtnistrainingStressfreies GedächtnistrainingStressfreies GedächtnistrainingStressfreies GedächtnistrainingStressfreies Gedächtnistraining
mit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtzmit Josef Geurtz
Donnerstag, 26. Juni, 15 Uhr,
Die KDie KDie KDie KDie Kurden -urden -urden -urden -urden - das älteste Volk im

Nahen Osten - wer sie sind und
für was kämpfen sie? Bayram Ayaz
berichtet über Flucht und Ankom-
men in Lindar. Einladung an Inter-
essierte jeden Alters!

Die Gruppentreffen finden jeden
Freitag von 19:30 bis 21:30 Uhr
im Haus der Meinerzhagen-Stif-
tung, Korbstr. 7 in Lindlar statt.

Falls Sie Rückfragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Dieter und
Marita Dappen,
Tel. 02266-4654849.

Der Vorstand des VdK Ortsver-
band Lindlar lädt seine Mitglie-
der zum diesjährigen Grillfest am
24. Mai, 14:30 Uhr, ins Severinus-

haus in Lindlar ein.
Am VdK interessierte Gäste herzlich
willkommen.
Der Vorstand

Generalversammlung der Energie-Genossenschaft
Bergisches Land eG
Zu unserer diesjährigen ordentli-
chen Generalversammlung am
Mittwoch, 4. Juni, 18:30 Uhr im
:metabolon, Am Berkebach 1,
51789 Lindlar (Adresse für Navi-
gationsgeräte: Remshagener Stra-
ße, 51789 Lindlar) laden wir Sie
herzlich ein.
Im Anschluss werden zwei Impuls-

vorträge gehalten:
1. Genossenschaftlich finanzierte
Wallboxen von Jan Niklas Ellerich
2. Windenergie und Chancen für
Energiegenossenschaften von
Christian Theissen

Über Gäste und Besucher aus dem
Bergischen Land freuen wir uns.
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Abschied nach 17 Jahren
GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege St. Josef dankt Pfarrer Schierbaum

Nach fast 17½ Jahren heißt es im
GFO Zentrum Engelskirchen,
Wohnen & Pflege St. Josef, Ab-
schied nehmen von einem beson-
deren Wegbegleiter: Pfarrer Schi-
erbaum, Krankenhausseelsorger
im benachbarten GFO Klinikum
Engelskirchen, geht in seinen
wohlverdienten Ruhestand.
Pfarrer Schierbaum war über vie-
le Jahre hinweg ein fester Be-
standteil des Lebens in unserer Ein-
richtung. GFO Zentrum Engelskir-
chen, Wohnen & Pflege St. Josef lag
ihm stets besonders am Herzen -
das spürten sowohl unsere Bewoh-
nenden als auch die Mitarbeiten-
den. Die regelmäßigen heiligen
Messen, die in unserem Haus ge-
feiert wurden, waren geprägt von
einer warmherzigen, fürsorglichen
Ansprache, einem Bezug zu aktuel-
len Geschehnissen und vor allem,
von echter Begegnung auf Augen-
höhe. Jeder verstorbene Bewohner,
gleich der Konfession oder Religi-
onszugehörigkeit, wurde mit einer
Osterkerze in der Messe bedacht!
Besonders geschätzt wurden sei-
ne Offenheit und seine Bereit-
schaft, Mitarbeitende aktiv in die
Gestaltung der Gottesdienste ein-
zubinden - sei es zu Weihnachten,
zu Ostern oder zu anderen beson-
deren Anlässen. Pfarrer Schier-
baum verstand es, Brücken zu
bauen und, gemäß der franziska-
nischen Tradition der GFO, Men-
schen vieler Konfessionen und

Glaubensrichtungen zusammen-
zubringen, sodass alle beteilig-
tem einem Ziel dienten: Gottes-
dienste für Bewohnende und mit
Bewohnenden zu gestalten.
Ein weiterer, sehr wertvoller As-
pekt seines Wirkens war die Be-
gleitung unserer sterbenden Be-
wohnenden. Aufgrund des nach-
barschaftlichen Verhältnisses zum
Klinikum durften wir darauf ver-
trauen, dass er stets schnell zur
Stelle war, wenn seine seelsor-
gerliche Unterstützung gebraucht
wurde - sei es durch die Kranken-
salbung oder durch tröstende, ein-
fühlsame Gespräche.
Mit seinem Abschied verlieren wir
nicht nur einen engagierten Seel-
sorger, sondern vor allem einen
Menschen, der mit seiner unnach-
ahmlichen Art und seinem offe-
nen Herzen viel zur Lebensquali-
tät in unserem Haus beigetragen
hat. Umso dankbarer sind wir,
dass er sich dafür eingesetzt hat,
eine verlässliche Nachfolge zu fin-
den, sodass auch künftig zweimal
im Monat heilige Messen bei uns
gefeiert werden können.
Lieber Pfarrer Schierbaum, wir
sagen von Herzen „Danke“ und
wünschen Ihnen für Ihren Ruhe-
stand alles erdenklich Gute - vor
allem Gesundheit, Freude und
hoffentlich auch Zeit zum Ausru-
hen. Sie bleiben für immer ein Teil
von uns und sind jederzeit in un-
serem Haus willkommen!

v.l.n.r.: Pflegedienstleitung Pascal Pauli, Pfarrer Christoph Schierbaum,v.l.n.r.: Pflegedienstleitung Pascal Pauli, Pfarrer Christoph Schierbaum,v.l.n.r.: Pflegedienstleitung Pascal Pauli, Pfarrer Christoph Schierbaum,v.l.n.r.: Pflegedienstleitung Pascal Pauli, Pfarrer Christoph Schierbaum,v.l.n.r.: Pflegedienstleitung Pascal Pauli, Pfarrer Christoph Schierbaum,
Einrichtungsleitung Natalia Bergmann, Teamleitung Sozialer DienstEinrichtungsleitung Natalia Bergmann, Teamleitung Sozialer DienstEinrichtungsleitung Natalia Bergmann, Teamleitung Sozialer DienstEinrichtungsleitung Natalia Bergmann, Teamleitung Sozialer DienstEinrichtungsleitung Natalia Bergmann, Teamleitung Sozialer Dienst
Dennis Stute. Zum Abschied gab es eine kleines Präsent vom Haus:Dennis Stute. Zum Abschied gab es eine kleines Präsent vom Haus:Dennis Stute. Zum Abschied gab es eine kleines Präsent vom Haus:Dennis Stute. Zum Abschied gab es eine kleines Präsent vom Haus:Dennis Stute. Zum Abschied gab es eine kleines Präsent vom Haus:
Lesestoff für den Ruhestand, eine Karte voller Dank mit UnterschriftenLesestoff für den Ruhestand, eine Karte voller Dank mit UnterschriftenLesestoff für den Ruhestand, eine Karte voller Dank mit UnterschriftenLesestoff für den Ruhestand, eine Karte voller Dank mit UnterschriftenLesestoff für den Ruhestand, eine Karte voller Dank mit Unterschriften
fast aller Bewohnenden und Mitarbeitenden und einen selbstgestalte-fast aller Bewohnenden und Mitarbeitenden und einen selbstgestalte-fast aller Bewohnenden und Mitarbeitenden und einen selbstgestalte-fast aller Bewohnenden und Mitarbeitenden und einen selbstgestalte-fast aller Bewohnenden und Mitarbeitenden und einen selbstgestalte-
ten „Haussegen“ten „Haussegen“ten „Haussegen“ten „Haussegen“ten „Haussegen“
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Lernen Sie uns und unser Leistungsspektrum kennen und lassen  
Sie sich hinsichtlich Finanzierung unverbindlich beraten.

Tagespflege carpe diem Lindlar  
Aktivität, Entspannung & Erholung
·  Behindertengerechter Fahrdienst, 
 der Sie zu Hause abholt

· Abwechslungsreiche Mahlzeiten

· Begleitung/Beratung der  
 Angehörigen

· Tagesangebote wie Gymnastik, 
 Gedächtnistraining, Ausflugsziele 
 in der Umgebung

· Eine an Ihren Bedürfnissen 
 ausgerichtete, ganzheitliche 
 Betreuung und Begleitung

 

Überzeugen Sie sich bei einem kostenlosen Schnuppertag.   
Wir freuen uns auf Sie.

Tagespflege carpe diem  
Lindlar
Hauptstraße 55a  
51789 Lindlar 
Tel.: 02266/4813-0 
lindlar@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Ihr gratis Schnuppertag 

Leben mit Demenzerkrankten
So können pflegende Angehörige mit herausforderndem Verhalten besser umgehen

Etwa 1,8 Millionen Menschen in
Deutschland leben nach Angaben
der Deutschen Alzheimer Gesell-
schaft mit einer Demenz. Das be-
deutet, dass kognitive Fähigkei-
ten wie Erinnerung, Orientierung,
Urteils- und Planungsvermögen
sowie soziale Fähigkeiten immer
mehr verloren gehen. Für pfle-
gende Angehörige ist das oft eine
ungeheure Herausforderung, denn
sie werden mit einer Vielzahl von
unerwarteten, oft belastenden
Verhaltensweisen konfrontiert.
Die Erkrankten wiederholen stun-
denlang dieselbe Frage, laufen
weg, erheben scheinbar unsinni-
ge Anschuldigungen oder werden
sogar aggressiv.
Fachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholenFachkundige Beratung einholen
Pflegepersonen brauchen dann
viel Geduld und Frustrations-

toleranz - aber auch ganz prakti-
sche Tipps. Hier kann oft eine
Pflegeberatung helfen. Dafür
können sich Angehörige zum Bei-
spiel unter der kostenfreien Ruf-
nummer 0800/101 88 00 an die
unabhängige compass private
Pflegeberatung wenden, Privat-
versicherte erhalten auch Haus-
besuche. Die Profis versuchen
zunächst, Verständnis für die Si-
tuation des Erkrankten zu schaf-
fen. „Menschen mit Demenz sind
je nach Grad der Erkrankung
nicht in der Lage, das gespro-
chene Wort zu verstehen, einzu-
ordnen oder zu behalten. Sie kön-
nen oft nicht mehr zwischen Ge-
genwart und Vergangenheit un-
terscheiden oder ihre Lebensre-
alität als solche erkennen“, er-
klärt Pflegeberater Gerald Heuft.

„Aggressives Gebaren, Anschul-
digungen und Vorwürfe sind dann
oft Ausdruck der eigenen Hilflo-
sigkeit und Frustration und soll-
ten, auch wenn diese emotional
verletzend sind, nicht persönlich
genommen werden“. Um positi-
ven Einfluss auf den Erkrankten
zu nehmen, käme es natürlich
immer auf die individuelle Situa-
tion an. Doch generell gelte:
Strukturierte Abläufe, wenig Ver-
änderung und eine ruhige, empa-
thische Ansprache tragen zu ei-
nem harmonischen Miteinander
bei. Lieblingsaktivitäten des De-
menzpatienten sollten so lange
wie möglich weiter stattfinden.
Mehr SicherheitMehr SicherheitMehr SicherheitMehr SicherheitMehr Sicherheit
im Haushalt schaffenim Haushalt schaffenim Haushalt schaffenim Haushalt schaffenim Haushalt schaffen
Um gefährliche Situationen oder
Verlorengehen zu vermeiden,

sind einige Anpassungen im
Haushalt nützlich - Tipps dazu
gibt es auch unter
www.pflegeberatung.de.
So kann eine Abschaltautomatik
am Herd Brände verhindern. Ge-
fährliche Substanzen, Medika-
mente und Geräte sollten immer
weggeschlossen werden. Um
Stürze beim nächtlichen Umher-
wandern zu vermeiden, lassen
sich wichtige Wege mit Bewe-
gungsmeldern oder Nachtlichtern
ausstatten. Außerdem helfen Pik-
togramme oder Bilder bei der
Orientierung. Demenzerkrankte,
die zum Weglaufen neigen, soll-
ten immer Namensschilder in der
Kleidung sowie Zettel mit Adres-
se und Handynummer der Ange-
hörigen in den Taschen haben.
(djd)
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„Lindlar läuft“  - der Ortskernlauf bricht Rekorde
Organisatoren bekamen viel Lob für die 16. Auflage des Sportereignisses, das längst ein Volksfest ist

Foto: Lindlar läuftFoto: Lindlar läuftFoto: Lindlar läuftFoto: Lindlar läuftFoto: Lindlar läuft

„Lindlar läuft“, der Ortskernlauf, der
zum 16. Mal ausgetragen wurde,
war für Tim Funken und seinen Sohn
Leo (9) ein Fest. Zum ersten Mal
liefen Vater und Sohn gemeinsam
und hatten dafür den Lang AG Vier-
Kilometer-Lauf gewählt. Anschlie-
ßend lief der Hartegasser Tim Fun-
ken noch den Zehn-Kilometer
Schmidt & Clemens-Lauf, wurde
Zweiter und verteidigte den Gemein-
demeistertitel. Nicht nur für die bei-
den war der Ortskernlauf ein Ereig-
nis, sondern für viele andere auch.
Der Andrang an Läuferinnen und
Läufern war so groß wie nie, dicht
gedrängt standen die Zuschauer an
der zwei Kilometer langen Strecke und
als zum Abschluss nach Einbruch der
Dunkelheit Malte Breidenbach und
Noah Mobini, die beiden Auszubil-
denden der Lang AG, ihre Drohnen-
show zeigten, war der Lindlarer Markt-
platz noch voller Menschen.
„Wir sind mit Nachmeldungen förm-
lich überrannt worden“, berichtete
Patrick Heuwes aus dem Meldezen-
trum. Mit 2.121 Meldungen hatte
es in diesem Jahr bereits einen Vor-
anmelderekord gegeben. Nun hieß
es, „wir sind ausgebucht“. 2.400
Startnummern hatte es gegeben,
doch bereits eine halbe Stunde vor
der offiziellen Öffnung der Melde-
stelle kamen die ersten Nachmelder,
am Ende waren es so viele, dass
Startnummern von Läuferinnen und
Läufern, die nicht abgeholt worden
waren, weitergegeben wurden.
Punkt 17 Uhr hatte Bürgermeister
und Schirmherr Georg Ludwig die
erste Starthupe gedrückt und den
ersten von drei ONI-Bambiniläufen

auf die Strecke von 600 Meter ge-
schickt. Fast 550 Mädchen und Jun-
gen waren bei den jüngsten Teil-
nehmern. Angefeuert wurden sie von
Tubi, dem Maskotten von Schmidt &
Clemens, und Gummi, dem Maskott-
chen des Handball-Bundesligisten
VfL Gummersbach. Das Känguru ließ
es sich nicht nehmen, einige seiner
Tanzeinlagen zu zeigen, mit denen
es bei Spielen der Handballer das
Publikum begeistert.
Lukas Flosbach (7:18 Minuten) und
Indira Kunde (8:29 Minuten) wa-
ren anschließend die Schnellsten
beim KSK Köln-Schülerlauf über zwei

Kilometer. Über 600 Teilnehmer hat-
ten gemeldet. Weit mehr als 800
waren es anschließend im Lang AG-
Lauf über die vier Kilometer. Vorne
lief Moritz Flader in 13:58 Minuten
ins Ziel, verfolgt vom Brüderpaar
Marvin und Colin Riss, die für den
VfL Engelskirchen starten. Sie kamen
nach 14:04 beziehungsweise 14:18
Minuten ins Ziel. Bei den Frauen
setzte sich die Bergneustädterin Fran-
ziska Dziallas mit deutlichem Abstand
in 15:51 Minuten durch vor Monika
und Anke Brenner (16:54/17:04).
Es gab es viel Lob für die Organisati-
on, wie auch von Simon Dahl (37),

dem Sieger über  die zehn Kilometer
in 33:03 Minuten, seiner bisher bes-
ten Zeit über den Lindlarer Rund-
kurs. Über zehn Mal, so schätzt der
Bergisch Gladbacher, sei er bereits in
Lindlar gestartet. „Es ist ein schöner
Lauf vor der Tür mit einer tollen Stim-
mung“, erzählte er, dass er im be-
nachbarten Engelskirchen arbeite.
Die Atmosphäre beeindruckte auch
die in 45:03 Minuten schnellste Frau,
Eva Laukötter, die vor kurzem nach
Schmitzhöhe gezogen ist. „Ich bin
vor vielen Jahren hier mal die vier
Kilometer gelaufen, doch gewonnen
habe ich noch nie etwas“, erzählte
sie und freute sich über den Pokal
für den Sieg bei den Frauen und
den Wanderpokal als Gemeindemeis-
terin. „Es ist eine tolle Veranstaltung
bei bestem Wetter“, sagte sie.
Erschöpft aber auch zufrieden äu-
ßerte sich Carsten Ommer, Vorsitzen-
der des Vereins „Lindlar läuft“, der
den Ortskernlauf ausrichtet. Trotz der
hohen Melde- und Teilnehmerzahl
habe alles gut geklappt, lobte er
seine Organisationskollegen und das
Aufbauteam um Viktor, das wie ge-
wohnt anpackte. Zum Abschluss rief
Bürgermeister Georg Ludwig ein kräf-
tiges „Ihr seid spitze“ an die Organi-
satoren, die Sportler und Sponsoren
in den Lindlarer Abend.
www.lindlar-laueft.de
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„Markt der schönen Dinge“ auf Gut Haarbecke an
Pfingsten vom 07.-09. Juni 2025

Anzeige

Die Tore von Gut HaarbeckGut HaarbeckGut HaarbeckGut HaarbeckGut Haarbeckeeeee
am „Rande des Bergischen„Rande des Bergischen„Rande des Bergischen„Rande des Bergischen„Rande des Bergischen
Landes“Landes“Landes“Landes“Landes“ öffnen sich wie ge-
wohnt über die PfingstfeierPfingstfeierPfingstfeierPfingstfeierPfingstfeier-----
tagetagetagetagetage für den „Markt der schö-den „Markt der schö-den „Markt der schö-den „Markt der schö-den „Markt der schö-
nen Dinge“nen Dinge“nen Dinge“nen Dinge“nen Dinge“:
Besucherinnen und Besucher
erleben eine VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt an FFFFFararararar-----
ben und Formenben und Formenben und Formenben und Formenben und Formen des Kunst-
handwerks:
Bunte Keramik, lustige Metall-
objekte, hochwertigen Schmuck
aus Edelmetallen und Perlen,
Besteck- und Magnetschmuck,
Schieferkunst, außergewöhnli-
che Handtaschen, wohlklingen-
de Klangobjekte und Windspie-
le, Seifen und auch einzigartige
Hüte und Bekleidungen aus ed-
len Materialien, Holzbrillen,
Uhren, Kinderkleidung, Schafs-
felle, Stoffpuppen, Schreibge-
räte, eine Sattlerei, Holzhand-
werk, Aquarelle, Papierverpa-
ckungen, Drechselarbeiten, In-
sektenhotels, Bonsai, Natur-

bürsten, Messer, Upcycling, Hun-
deaccessoires, Kerzen, Treibholz-
objekte, Möbel, Zirbenholzpro-
dukte, Kirschkernkissen, und vie-
les mehr….

Für den Gaumen wird wiederFür den Gaumen wird wiederFür den Gaumen wird wiederFür den Gaumen wird wiederFür den Gaumen wird wieder
Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:Ausgefallenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Es-
sige und Öle, Käse, Dips, Senf,
Brote, Konfitüren, Liköre, Wei-
ne, Honig, Lakritz, Eis... alles,
was das Herz begehrt!
In der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen CafeteriaIn der gemütlichen Cafeteria
können Besucher bei Kaffee und
Kuchen pausieren und unter
dem Fallschirm im Innenhof in-
ternationale Spezialitäten, wie
z. B. Elsässer Flammkuchen,
Deftiges vom Grill, Kartoffelspi-
rälchen und auch gebratene
Champions genießen.
Romantische Li fe-Musik vonRomantische Li fe-Musik vonRomantische Li fe-Musik vonRomantische Li fe-Musik vonRomantische Li fe-Musik von
Stefan Bartsch unterstreichtStefan Bartsch unterstreichtStefan Bartsch unterstreichtStefan Bartsch unterstreichtStefan Bartsch unterstreicht
das malerische das malerische das malerische das malerische das malerische Ambiente anAmbiente anAmbiente anAmbiente anAmbiente an
allen drei Pfingstfeiertagen!allen drei Pfingstfeiertagen!allen drei Pfingstfeiertagen!allen drei Pfingstfeiertagen!allen drei Pfingstfeiertagen!
Interessierte kleine und großeInteressierte kleine und großeInteressierte kleine und großeInteressierte kleine und großeInteressierte kleine und große
Besucher können sich Besucher können sich Besucher können sich Besucher können sich Besucher können sich Windlich-Windlich-Windlich-Windlich-Windlich-

ter aus Strohhalmen bastelnter aus Strohhalmen bastelnter aus Strohhalmen bastelnter aus Strohhalmen bastelnter aus Strohhalmen basteln
und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!und Buttons bemalen!
Das ur ige Das ur ige Das ur ige Das ur ige Das ur ige Ambiente verAmbiente verAmbiente verAmbiente verAmbiente ver-----
spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen spricht einen gelungenen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
flugstag auf Gut Haarbecke!flugstag auf Gut Haarbecke!flugstag auf Gut Haarbecke!flugstag auf Gut Haarbecke!flugstag auf Gut Haarbecke!
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag -
Montag 11 - 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: 5 € incl. Parken,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist wegen
der abgelegenen Lage be-
dingt möglich!
Zufahrt in Rönsahl über die
Kreisstraße bis Ende Kirch-
straße - bitte den Schildernbitte den Schildernbitte den Schildernbitte den Schildernbitte den Schildern
folgen!folgen!folgen!folgen!folgen!
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Gedenktafel für Karl Götze
Erinnerung an einen Unternehmer und Visionär

Wir haben die Grundsteuer gesenkt!
Die Rede von unserem Fraktionsvorsitzenden Michael Scherer

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Gut, dass alle Fraktionen es sichGut, dass alle Fraktionen es sichGut, dass alle Fraktionen es sichGut, dass alle Fraktionen es sichGut, dass alle Fraktionen es sich
zuzuzuzuzum Ziel gesetzt haben, den „Spit-m Ziel gesetzt haben, den „Spit-m Ziel gesetzt haben, den „Spit-m Ziel gesetzt haben, den „Spit-m Ziel gesetzt haben, den „Spit-
zenplatz“ bei der Grundsteuerbe-zenplatz“ bei der Grundsteuerbe-zenplatz“ bei der Grundsteuerbe-zenplatz“ bei der Grundsteuerbe-zenplatz“ bei der Grundsteuerbe-
lastung für lastung für lastung für lastung für lastung für WWWWWohnende in Lindlarohnende in Lindlarohnende in Lindlarohnende in Lindlarohnende in Lindlar
wieder zu verlassen.wieder zu verlassen.wieder zu verlassen.wieder zu verlassen.wieder zu verlassen.
Es ist kein Geheimnis, dass die SPD-
Fraktion von Beginn an gegen diese
Steuererhöhung war.
Zwar muss die Kommune finanziell
ausreichend ausgestattet sein, doch
zwei derartige Steuererhöhungen
innerhalb von zwei Jahren und in
dieser Größenordnung waren un-
verhältnismäßig und unnötig.
UnnötigUnnötigUnnötigUnnötigUnnötig, weil der für 2025 erwarte-
te Verlust durch überplanmäßige
Gewerbesteuereinnahmen aus
2024 ausgeglichen werden kann.
UnnötigUnnötigUnnötigUnnötigUnnötig auch, weil weitere Instru-
mente wie interkommunale Zusam-
menarbeit, intelligente Raumnut-
zung oder auch Einsparungen bei
freiwilligen und pflichtigen Ausga-
ben zumindest intensiv geprüft
werden sollten.
Die Idee der Verwaltung -
insbesondere der Kämmerin Frau
Ahlers - sich in einem Arbeitskreis

nochmals intensiv mit diesen The-
men zu befassen, unterstützen wir
ausdrücklich!
UnverhältnismäßigUnverhältnismäßigUnverhältnismäßigUnverhältnismäßigUnverhältnismäßig, weil insbeson-
dere die Wohnenden durch diese
Steuererhöhung besonders belastet
werden!
Wir waren von Beginn an - und sind
es auch heute noch - überzeugt,
dass ein differenzierter Hebesatz,
der insbesondere die negativen Aus-
wirkungen der Grundsteuerreform
im Bereich Wohnen ausgleicht, der
richtige Weg für Lindlar ist.
Übrigens ein Vorgehen, das 30%
aller Kommunen in NRW gewählt
haben - insbesondere jene im länd-
lichen Raum, die besonders stark
von der Reform betroffen sind. Im
Oberbergischen zum Beispiel: Wip-
perfürth, Engelskirchen, Waldbröl,
Hückeswagen.
Ein Gesetz, das von der CDU-ge-
führten Landesregierung ausdrück-
lich für Kommunen wie Lindlar ge-
schaffen wurde.
Lasst es uns nutzen - und die Lasst es uns nutzen - und die Lasst es uns nutzen - und die Lasst es uns nutzen - und die Lasst es uns nutzen - und die WWWWWoh-oh-oh-oh-oh-
nenden entlasten!nenden entlasten!nenden entlasten!nenden entlasten!nenden entlasten!

Wie wir anhand der Zahlen der
Kämmerin sehen können, wurden
die neuen Grundsteuersätze auf-
kommensneutral berechnet.
Vielleicht bleibt nun auch die CDU
bei den Fakten und erkennt an, dass
im Bereich der Nichtwohngrundstü-
cke keine höhere Belastung der
Gewerbetreibenden vorliegt. Diese
zahlen nach der Differenzierung ex-
akt so viel wie zuvor - das geht
deutlich aus den Zahlen von Frau
Ahlers hervor.
Also bitte: Immer schön bei denImmer schön bei denImmer schön bei denImmer schön bei denImmer schön bei den
Fakten bleiben.Fakten bleiben.Fakten bleiben.Fakten bleiben.Fakten bleiben.
Die jetzige Festlegung der Steuers-
ätze ist aufkommensneutral, sodass
die Bürgerinnen und Bürger in der
Summe nicht stärker belastet wer-
den als 2024 - und genau erkennen
können, welche höheren oder auch
niedrigeren Steuerbeträge auf die
Grundsteuerreform zurückzuführen
sind.
Der aktuell vorliegende Beschluss-
vorschlag enthält vieles von dem,
was wir bereits zu Beginn der Haus-
haltsberatungen gefordert haben:

Entlastung der Entlastung der Entlastung der Entlastung der Entlastung der WWWWWohnenden und eineohnenden und eineohnenden und eineohnenden und eineohnenden und eine
verhältnismäßige Entscheidung beiverhältnismäßige Entscheidung beiverhältnismäßige Entscheidung beiverhältnismäßige Entscheidung beiverhältnismäßige Entscheidung bei
der Steuerfestsetzung.der Steuerfestsetzung.der Steuerfestsetzung.der Steuerfestsetzung.der Steuerfestsetzung.
Aus diesem Grund werden wir ihm -
gemeinsam mit Grünen und FDP -
gerne zustimmen.
Vielleicht noch ein, zwei Worte zur
CDU Lindlar und deren Vorgehen:
Zum Haushalt 2024 hattet ihr
gar keine Idee und habt euch
enthalten?!
Zum Haushalt 2025 wolltet ihr
zunächst mit uns in Richtung Haus-
haltssicherung - dann lieber fette
Steuererhöhungen. Als die Bürger-
innen und Bürger euch zu verste-
hen gegeben haben, was sie davon
halten, dann doch lieber geringere
Steuern. Aber Sparideen oder an-
dere Vorschläge? FFFFFehlanzeige!ehlanzeige!ehlanzeige!ehlanzeige!ehlanzeige!
Wir würden uns freuen, wenn euer
Handeln zukünftig weniger vom Tak-
tieren, sondern mehr vom Ringen
um gute Lösungen für Lindlar ge-
prägt wäre.
Unsere Türen für gute Lösungen
in Lindlar stehen jedenfalls immer
offen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Foto: Anna Sophie EngelmannFoto: Anna Sophie EngelmannFoto: Anna Sophie EngelmannFoto: Anna Sophie EngelmannFoto: Anna Sophie Engelmann

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Auf dem Lindlarer Friedhof wurde
kürzlich eine Gedenktafel für Se-
nator Karl Götze (1903-1973) ein-
geweiht. Der CDU-Arbeitskreis
„Friedhofswesen“ erinnert damit
an einen der bedeutendsten Un-
ternehmer Lindlars, der als Grün-
der der Nord-West-Papierwerke
und späterer Präsident des europä-
ischen Branchenverbands F.E.D.E.S.
auch europapolitisch Zeichen
setzte.
Die Tafel wurde von Klaus und
Christian Tepper (Friedhofsgärtne-
rei Tepper) entworfen und gestif-
tet, die die Grabstätte seit Jahren
ehrenamtlich pflegen. Die Bilder
stellte Lothar Meinerzhagen zur

Verfügung. Gemeinsam mit An-
dreas Deichsel, Sprecher des Ar-
beitskreises Regionalgeschichte,
engagiert sich die Teppers aktiv
im CDU-Arbeitskreis, der sich für
die Weiterentwicklung der Fried-
höfe und den Erhalt historischer
Grabstätten einsetzt.
CDU-Vorsitzender und Bürger-
meisterkandidat Sven Engel-
mann würdigte das Wirken Göt-
zes und betonte den Wert der
Tafel als Zeichen des Respekts
und historischer Erinnerung. Er
dankte der Friedhofsgärtnerei
Tepper, dem Arbeitskreis Regi-
onalgeschichte und der Ge-
meindeverwaltung, die den Erhalt

der Grabstätte un-
terstützte.
Götze wurde 1963
mit der Senatoren-
medaille der Interna-
tionalen Gutenberg-
Gesellschaft ausge-
zeichnet und war
1965 Schützenkönig
in Lindlar - Zeichen
seiner Verbundenheit
mit der Gemeinde,
der er als großer Ar-
beitgeber viel zurück-
gab. Die neue Tafel
macht sein Lebens-
werk sichtbar und be-
wahrt sein Andenken.
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Das Zuhause besser verstehen
Tipps für ein barrierefreies und sicheres Wohnen bei eingeschränktem Hörvermögen

Selbstständig leben auch im Alter: Praktische Helfer wie ein Sprachver-Selbstständig leben auch im Alter: Praktische Helfer wie ein Sprachver-Selbstständig leben auch im Alter: Praktische Helfer wie ein Sprachver-Selbstständig leben auch im Alter: Praktische Helfer wie ein Sprachver-Selbstständig leben auch im Alter: Praktische Helfer wie ein Sprachver-
stärker unterstützen ein barrierefreies Wohnen. Foto: DJD/Sonoro/stärker unterstützen ein barrierefreies Wohnen. Foto: DJD/Sonoro/stärker unterstützen ein barrierefreies Wohnen. Foto: DJD/Sonoro/stärker unterstützen ein barrierefreies Wohnen. Foto: DJD/Sonoro/stärker unterstützen ein barrierefreies Wohnen. Foto: DJD/Sonoro/
Andreas HoffmannbeckAndreas HoffmannbeckAndreas HoffmannbeckAndreas HoffmannbeckAndreas Hoffmannbeck

Mit einem gut verständlichen Ton kommt die Freude am FernsehenMit einem gut verständlichen Ton kommt die Freude am FernsehenMit einem gut verständlichen Ton kommt die Freude am FernsehenMit einem gut verständlichen Ton kommt die Freude am FernsehenMit einem gut verständlichen Ton kommt die Freude am Fernsehen
zurück.zurück.zurück.zurück.zurück.
Foto: DJD/SonoroFoto: DJD/SonoroFoto: DJD/SonoroFoto: DJD/SonoroFoto: DJD/Sonoro

Selbstständig den Alltag gestal-
ten und sich im eigenen Haushalt
sicher fühlen: Das ist leichter ge-
sagt als getan, wenn im Alter
schon vermeintliche Kleinigkeiten
anstrengend sind. Ein einge-
schränktes Hörvermögen zum Bei-
spiel kann die Lebensqualität
empfindlich beeinträchtigen. Doch
es gibt smarte Helfer, die das Zu-
hause barrierefrei machen: Eine
Türklingel mit Lichtblitzen zum
Beispiel sorgt dafür, dass man
keinen Besuch mehr verpasst. Te-
lefone mit Licht- und Vibrations-
signal erleichtern ebenso all-
tägliche Situationen wie eine
S p r a c h e r k e n n u n g s - A p p .
Rauchmelder mit optischen Sig-
nalen wiederum bringen ein Stück

Sicherheit zurück. Ebenso prak-
tisch sind Smarthome-Systeme,
die beispielsweise bei einem of-
fenstehenden Fenster oder einer
vergessenen Lampe auf dem
Smartphone warnen.
Sprache wieder gezielt verstärktSprache wieder gezielt verstärktSprache wieder gezielt verstärktSprache wieder gezielt verstärktSprache wieder gezielt verstärkt
Auch die Freude an der Lieblings-
serie, Spielfilmklassikern oder
Sport-Übertragungen muss nicht
auf der Strecke bleiben, wenn
das Gehör etwas nachlässt. Der
ohnehin oft nur schwer verständ-
liche Ton moderner Flachbildschir-
me lässt sich durch gezielte Hilfs-
mittel deutlich verbessern. Die
Technik sorgt automatisch dafür,
dass störende Hintergrundgeräu-
sche herausgefiltert und die für
Sprache relevanten Frequenzen

gezielt verstärkt werden, sodass
selbst leicht nuschelnde Schau-
spieler wieder besser verständ-
lich sind. Für mehr Spaß am Fern-
sehen eignet sich etwa der Sprach-
verstärker Oskar. Das akkubetrie-
bene Gerät wird einfach mit dem
Fernseher gekoppelt und lässt
sich dann beliebig im Raum plat-
zieren - zum Beispiel direkt ne-
ben dem Sofa oder am Lieblings-
sessel. An der Entwicklung des
Geräts waren Experten aus der
Hörakustik und internationale For-
schungsinstitute beteiligt, um die
Wirksamkeit sicherzustellen.
Nicht lauterNicht lauterNicht lauterNicht lauterNicht lauter,,,,, sondern verständlicher sondern verständlicher sondern verständlicher sondern verständlicher sondern verständlicher
Viele Menschen mit einge-
schränktem Hörvermögen behel-
fen sich damit, den Fernsehton

einfach immer lauter zu stellen.
Das verbessert meist die Ver-
ständlichkeit nicht wirklich und
kann mit der Zeit die Nachbarn
verärgern. Stattdessen setzt der
Sprachverstärker direkt an der
Ursache für den Akustikbrei an.
Für individuelle Anpassungen ste-
hen verschiedene Filtereinstellun-
gen zur Wahl. So wird der Fern-
sehton nicht einfach nur lauter,
sondern tatsächlich verständli-
cher. Unter www.faller-audio.com
finden sich ausführliche Informa-
tionen und eine direkte Bestell-
möglichkeit. Mit einer Akkulauf-
zeit von bis zu 16 Stunden steht
einem ausgiebigen TV-Genuss im
barrierefreien Zuhause dann
nichts mehr im Wege. (DJD)
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Jörg Bukowski übernimmt AggerEnergie-Geschäftsführung
von Uwe Töpfer

Neues aus der evangelischen Gemeinde
Mit großem Bedauern geben die
Presbyterien der evangelischen
Kirchengemeinden Volberg-Fors-
bach-Rösrath und Lindlar be-
kannt, dass Herr Sascha Dorn-
hardt die Stelle als Diakon in un-
seren Kirchengemeinden nicht

antritt. Wichtige persönliche
Gründe halten ihn davon ab, die-
se Aufgabe zu übernehmen. Die-
se Entscheidung ist ihm nicht
leicht gefallen.
Die Presbyterien beider Gemein-
den werden sich nun kurzfristig

damit befassen, wie die Tätig-
keiten der pastoralen Arbeit in
Rösrath und Lindlar organisiert
werden können.
Herrn Dornhardt wünschen wir für
seine berufliche und persönliche
Zukunft von Herzen alles Gute und

Gottes reichen Segen.

Für das Presbyterium Rösrath:
Monika Mattern-Klosson, Thomas
Klöber
Für das Presbyterium Lindlar:
Marion Ritter, Jennifer Scheier

(v(v(v(v(v. l.): Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher. l.): Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher. l.): Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher. l.): Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher. l.): Till Cremer (Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie und Vorstand rhenag), Uwe Töpfer (nebenamtlicher
Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger (Haupt-Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger (Haupt-Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger (Haupt-Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger (Haupt-Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Bukowski (Bürgermeister Gemeinde Morsbach), Frank Röttger (Haupt-
amtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie).amtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie).amtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie).amtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie).amtlicher Geschäftsführer AggerEnergie), Jörg Jansen (stellv. Aufsichtsratsvorsitzender AggerEnergie).

Morsbachs noch amtierender BürMorsbachs noch amtierender BürMorsbachs noch amtierender BürMorsbachs noch amtierender BürMorsbachs noch amtierender Bür-----
germeister Jörg Bukowski trittgermeister Jörg Bukowski trittgermeister Jörg Bukowski trittgermeister Jörg Bukowski trittgermeister Jörg Bukowski tritt
zum 1. Januar 2026 die Nachfol-zum 1. Januar 2026 die Nachfol-zum 1. Januar 2026 die Nachfol-zum 1. Januar 2026 die Nachfol-zum 1. Januar 2026 die Nachfol-
ge von ge von ge von ge von ge von AggerEnergie-Geschäfts-AggerEnergie-Geschäfts-AggerEnergie-Geschäfts-AggerEnergie-Geschäfts-AggerEnergie-Geschäfts-
führer Uwe führer Uwe führer Uwe führer Uwe führer Uwe Töpfer an,Töpfer an,Töpfer an,Töpfer an,Töpfer an, der in Ru- der in Ru- der in Ru- der in Ru- der in Ru-
hestand geht.hestand geht.hestand geht.hestand geht.hestand geht.
Als Gemeinschaftsstadtwerk für
neun Kommunen in der Region
bekommt die AggerEnergie GmbH
mit dem noch amtierenden Mors-
bacher Bürgermeister Jörg Bu-
kowski einen neuen nebenamtli-
chen Geschäftsführer an die Seite
von Hauptgeschäftsführer Frank
Röttger. Der Verwaltungswirt löst
damit Uwe Töpfer ab, der nach
zwölf Jahren an der Spitze des
Energiedienstleisters wie geplant
in Ruhestand geht. Die Gesell-
schafterversammlung bestellte
Bukowski vergangene Woche zum
zweiten Geschäftsführer.
„Mit Jörg Bukowski gewinnen wir
einen kommunalen Fachmann mit
tiefen regionalen Wurzeln für die-
ses wichtige Amt, der die Verbun-
denheit mit der Oberbergischen
Region sichtbar in die Unterneh-
mensführung einbringt. Wir freu-
en uns, auch aus Sicht des Haupt-
gesellschafters rhenag, auf die
Zusammenarbeit“, so AggerEner-
gie-Aufsichtsratsvorsitzender und
rhenag-Vorstand Till Cremer.
Jörg Bukowski: „Ab 2026 als kom-
munaler, nebenamtlicher Ge-
schäftsführer der AggerEnergie
tätig werden zu dürfen, ist für

mich eine Freude und ein Vorrecht.
Als gebürtiger Gummersbacher
möchte ich die Region im Ener-
giesektor mit in eine gute Zukunft
führen. Und dabei kann ich mich
weiterhin für ‚meine Gemeinde
Morsbach‘ sowie die übrigen Ge-
sellschafterkommunen des Ober-
bergischen Kreises und die Stadt

Overath einsetzen.“
Der 51-Jährige begann seine be-
rufliche Laufbahn nach Abschluss
seiner Ausbildung zum Diplom-
Verwaltungswirt 1997 in der Bun-
deswehrverwaltung. Ab 2001 ar-
beitete Bukowski als Controller
bei der Gemeinde Morsbach, be-
vor er dort 2009 zum Bürgermeis-

ter gewählt wurde. In seiner Funk-
tion als Rathauschef war er Mit-
glied des AggerEnergie-Aufsichts-
rats und Vertreter der Gesellschaf-
terversammlung für die Gemein-
de Morsbach und konnte so den
Energieversorger in den vergan-
genen 16 Jahren bereits bestens
kennenlernen.
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Neues in der Gemeindebücherei

„Ein neuer Weg ist immer ein Wagnis“
Der ambulante Hospizdienst
Kleinod bietet von 26. bis 27. Juli
ein TTTTTrrrrrauerwauerwauerwauerwauerwanderwochenendeanderwochenendeanderwochenendeanderwochenendeanderwochenende im
Bergischen Land an.
Das Angebot richtet sich an Per-
sonen, die einen geliebten Men-
schen verloren und dessen Tod zu
verarbeiten haben.
Unterwegs sein, ins Gespräch
kommen, gemeinsam schweigen
oder auch weinen, gemeinsam
wieder Zeit verbringen.
Beim Laufen in der Natur und im
Austausch mit anderen Trauern-
den können Sie Mut und Kraft für

den Alltag schöpfen und neue Im-
pulse für den eigenen „Trauer-
weg“ finden.
Erfahrene Trauerbegleiterinnen
unterstützen die Gruppe als
Gesprächspartner.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Samstag, 26. Juli, 12 Uhr
Auf dem Wanderparkplatz
Weissen Pferdchen 3
51789 Lindlar
Vom Startpunkt aus werden wir
uns auf eine ca. 11 km lange
Rundwanderung begeben und
die Schönheiten des Bergischen

Landes genießen.
Für Rast- und Ruhepausen ist ge-
nügend  Zeit eingeplant.
Nach dem Abendessen in der His-
torischen Herberge „Weissen
Pferdchen“ werden wir den Tag
gemeinsam ausklingen lassen. Für
die Übernachtung stehen ein 5-
Bettzimmer und zwei 3-Bettzim-
mer zur Verfügung.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück am Sonntag brechen wir auf
zu einer kleinen Wanderung von
ca. 7 km, bevor wir uns dann
wieder auf den Heimweg machen.

Anmeldeschluss ist der 20. Juni.
Nähere Informationen erhalten
Sie unter 0221-9845-888 oder
kleinod@vinzentinerinnen.de.

Melanie Raabe: Der längsteMelanie Raabe: Der längsteMelanie Raabe: Der längsteMelanie Raabe: Der längsteMelanie Raabe: Der längste
Schlaf (Roman)Schlaf (Roman)Schlaf (Roman)Schlaf (Roman)Schlaf (Roman)
Im Leben der jungen Wissen-
schaftlerin Mara Lux dreht sich
fast alles um das Thema Schlaf.
Die Wahl-Londonerin ist eine füh-
rende Forscherin auf diesem Ge-
biet, gleichzeitig leidet sie selbst
seit vielen Jahren unter quälen-
der Insomnia. Sie fürchtet ihre
Träume, die bisweilen auf uner-
klärliche Weise in die Wirklich-
keit zu schwappen scheinen. Mara,
die nicht nur durch und durch rati-
onal ist, sondern die auch gerne
alles unter Kontrolle hat, macht
das sehr zu schaffen. In Deutsch-
land ist sie fast nie, ihre Eltern
sind früh gestorben. Der neue Ro-
man von Melanie Raabe; über
Schlaf und Schlaflosigkeit, über
Träume und die Geister der Ver-
gangenheit, über Geheimnisse
und den Verlust geliebter Men-
schen, übers Innehalten und
Weitermachen.

Wolfgang Schorlau:Wolfgang Schorlau:Wolfgang Schorlau:Wolfgang Schorlau:Wolfgang Schorlau:
Black Forest (Krimi)Black Forest (Krimi)Black Forest (Krimi)Black Forest (Krimi)Black Forest (Krimi)
Aus Sorge um seine Mutter reist
Georg Dengler in den Schwarz-
wald. Über den Hof, auf dem er
seiner Kindheit verbracht hat,
schleichen nachts Gestalten.
Oben am Feldberg besitzt die
Familie Dengler ein Grundstück;
die ideale Lage für ein Windrad.
Wäre da nicht der örtliche Wi-
derstand. Georgs Jugendliebe,
mittlerweile die Heilpraktikerin
seiner Mutter, ist eine der Wort-
führerinnen. Nachdem die Deng-
lers auf einer schmalen Straße
abgedrängt werden, landet Mar-

gret im Krankenhaus;und ihr
Sohn ist endgültig beunruhigt.

Helene Sommerfeld:Helene Sommerfeld:Helene Sommerfeld:Helene Sommerfeld:Helene Sommerfeld:
Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des Zeit des VVVVVertrertrertrertrertrauensauensauensauensauens,,,,, Band 3 Band 3 Band 3 Band 3 Band 3
(Roman)(Roman)(Roman)(Roman)(Roman)
Berlin, 1931. In unruhiger werden-
den Zeiten suchen die Töchter der

Ärztin Halt in ihren Familien. Toni
hat sich für den Mann ihres Le-
bens entschieden, ein Kind soll
das Glück vollkommen machen.
Doch während die junge Ärztin
dafür bekannt ist, dass ihr bei den
Patientinnen das scheinbar Un-
mögliche gelingt, scheitert sie bei

sich selbst. Weiß ihre Mutter auf-
grund ihrer großen Erfahrung Rat?
Doch Ricarda hat eigene Sorgen:
Ihr Mann Siegfried ist erkrankt.
Hilfe bietet ausgerechnet eine
einstige Gegenspielerin an.
Viel Freude beim Lesen wünscht Ihr
Förderverein Gemeindebücherei.



Mitteilungsblatt Lindlar | Nr. 10 | Donnerstag, 22. Mai 2025 | Kw 21 | mitteilungsblatt-lindlar.de/e-paper14

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025Donnerstag, 05. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr28.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Ankauf von Antik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis ModernAntik bis Modern
Antike Möbel, Porzellan, Gemälde,
Nähmaschinen, Fotokameras, Musik-
instrumente, Briefmarken, Brillen u.
Gestelle, Uhren aller Art, Mode-
schmuck, Münzen u. Medaillen, Asia-
tika, Militaria, Silber u. Bestecke, Zinn,
Kupfer Kannen u.v.m. Bitte alles
anbieten. TEL: 0177 8971551

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78 473

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Donnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. MaiDonnerstag, 22. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Freitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. MaiFreitag, 23. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Straße 25, 51789 Lindlar, 02266/470777

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstraße 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstraße 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Die Die Die Die Die ApothekApothekApothekApothekApotheke in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürtene in Kürten
Wipperfürther Straße 396, 51515 Kürten, 022687200

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstraße 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

- Angaben ohne Gewähr -
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Feiern Sie 
mit uns!

Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Beim Kauf einer airfl ex®-Matratze erhalten 
Sie das passende Kissen gratis dazu!* *nur bis 07.06.2025

Unsere tollen Jubiläumsangebote

warten im gesamten Geschäft auf Sie!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Kreative Schreibwerkstatt

Autorin Cornelia Ziegler, Foto: Albrecht FuchsAutorin Cornelia Ziegler, Foto: Albrecht FuchsAutorin Cornelia Ziegler, Foto: Albrecht FuchsAutorin Cornelia Ziegler, Foto: Albrecht FuchsAutorin Cornelia Ziegler, Foto: Albrecht Fuchs

Die Hohkeppeler Bücherei bie-
tet schreibbegeisterten Kindern
bei einer Schreibwerkstatt Ge-
legenheit, Gleichgesinnte in ih-
rem Alter kennenzulernen und
gemeinsam mit ihnen in die Welt
des Schreibens einzutauchen.
Unter professioneller Anleitung
der Kinder- und Jugendbuchau-
torin Cornelia Ziegler können 9-
bis 12-Jährige verschiedene
Techniken kennenlernen, um die
Ideen, die in ihnen stecken, auf
Papier zu bringen und fantasie-
volle Geschichten, Gedichte,
Briefe oder Texte entstehen zu
lassen.
Die Veranstaltung umfasst 15
Projektstunden (6. Juni von 15 bis
18 Uhr, 13. Juni von 15 bis 18 Uhr,
27. Juni von 15 bis 18 Uhr, 4. Juli
von 15 bis 18 Uhr, 5. Juli von 10
bis 13 Uhr) und findet in der Bü-
cherei im „Weissen Pferdchen“
statt.

Am Ende der Schreibwerkstatt
werden die erarbeiteten Texte bei
einer Abschlussveranstaltung (der
Termin wird zusammen mit den
Teilnehmenden festgelegt) einem
Publikum aus Familie, Freunden
und geladenen Gästen vorgestellt.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, werden die Anmeldungen nach
dem zeitlichen Eingang berück-
sichtigt. Anmeldeschluss ist der
2. Juni.
Die Schreibwerkstatt wird von
SchreibLand NRW gefördert, ei-
ner Initiative des Vereins „ Lite-
raturbüro NRW“, die vom Ver-
band der Bibliotheken in NRW
unterstützt und vom Ministeri-
um für Kultur und Wissenschaft
des Landes NRW finanziert wird,
so dass die Teilnahmegebühr
lediglich 25 Euro beträgt.
Weitere Infos sowie Anmeldung
unter 02266/9489447 oder
koeb-st.laurentius@t-online.de.


